
Siebenjähriger stirbt bei Brand eines Gebäudes in Marseille – weitere
Kinder in Lebensgefahr
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In der vergangenen Nacht kam es in einem Wohnhaus in Marseille zu einem
heftigen Brand. Ein siebenjähriges Kind kam dabei ums Leben. Die Gründe für den
Brand sind noch nicht bekannt.

Mindestens ein siebenjähriges Kind starb am Dienstagmorgen, dem 30. Januar, nach einem
Brand in einem siebenstöckigen Gebäude in einer Wohnsiedlung in Marseille. Weitere Kinder
wurden zum Teil lebensgefährlich verletzt, wie die Feuerwehr mitteilte.

Das Feuer brach in einer Wohnung im zweiten Stock eines siebenstöckigen Gebäudes im Parc
Kalliste aus, einer ärmeren Siedlung in den nördlichen Vierteln des 15. Arrondissements der
zweitgrößten Stadt Frankreichs.

„Es gibt noch weitere Opfer“, präzisiert ein Sprecher der Marine-Feuerwehr vor Ort. Mehrere
andere Kinder befinden sich in Lebensgefahr, darunter ein fünfjähriges Mädchen, meldet der
TV-Sender BFM Marseille Provence.

Die Gründe für den Brand sind noch nicht bekannt. Polizei und Feuerwehr sind vor
Ort.


